
Deflation* macht Einkauf im Supermarkt wieder günstig!

Die Deutschen können im Supermarkt wieder so günstig wie seit über 20 Jahren 
nicht mehr, dank Finanzkrise und Deflation, einkaufen.

Grund dafür ist, dass durch diesen Umstand die Großhändlerpreise im Vergleich zum 
Vorjahr gesunken sind. Da die Waren umso günstiger verkauft werden können, je 
niedriger die Großhandelspreise sind, ist diese Situation vor allem für Supermärkte 
und Einzelhändler wichtig. Besonders günstig sind momentan feste Brennstoffe und 
Mineralölerzeugnisse. Diese Produkte können vom Einzelhandel fast um 20 Prozent 
billiger eingekauft werden. Dafür sind Milch, Eier und Speiseöle nur um ca. 10 
Prozent im Preis gesunken. Die Deflation wurde durch die Finanzkrise ausgelöst. 
Hintergrund ist der, dass durch viele geplatzte Kredite auf einmal deutlich weniger 
Geld im Umlauf war als zuvor. 

Diese Phase wird jedoch nicht lange anhalten, denn Deflation trifft auf die meisten 
Verbrauchsgüter nicht zu. Im Gegenteil, es ist damit zu rechnen, dass in den 
nächsten 1 - 2 Jahren eine Inflation im zweistelligen Prozentbereich eintritt. Diese 
Inflation entsteht, sobald die Unterstützungs-  und Hilfsprogramme der Regierungen 
in Milliardenhöhe beim Endverbraucher in Form von Krediten angekommen sind. 

*Unter Deflation versteht man den volkswirtschaftlichen Zustand eines allgemeinen 
und anhaltenden Rückgangs des Preisniveaus für Waren und Dienstleistungen

http://de.wikipedia.org/wiki/Preisniveau
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